
  

 

 

 

 

 

 

Seit der letzten großen Renovierung in den 1970er-Jahren sind viele Jahre vergangen – Jahre, 

in denen wir gemeinsam gefeiert, getrauert, gehofft und gebetet haben. Diese Zeit hat 

unsere Kirche mit Leben erfüllt, aber auch ihre Spuren hinterlassen. 

Die Wände beginnen zu blättern, die Farben sind dunkel geworden, wirken schmutzig und 

haben ihre einstige Ausstrahlung verloren. Was früher hell und einladend war, erscheint 

heute müde und grau. 

Besonders im Altarbereich, dem Herzstück unserer Kirche, zeigt sich ein drängendes 

Problem: Die Heizung verbraucht enorme Mengen an Energie – und dennoch bleibt es dort 

bitterkalt. 

Auch das Inventar ist in die Jahre gekommen und trägt deutliche Gebrauchsspuren. Die Orgel 

braucht dringend eine Reinigung und Stimmung. Und vieles mehr wartet auf Erneuerung. 

Doch eine Innenrenovierung ist weit mehr als eine bauliche Notwendigkeit. Sie ist ein 

Zeichen der Wertschätzung für diesen heiligen Raum – für all das, was wir hier miteinander 

erleben, teilen und im Glauben feiern. 

 

 

 

 

 

 

 

Warum unsere Kirche eine 

Innenrenovierung braucht 

 


